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IMPULS 
 

 

 
 

 

Liebe Gläubige unserer Wallfahrtskirche St. Maria in der Kupfergasse! 

 

„Werden nur wenige Menschen gerettet?“ fragt jemand den Herrn. Jesus antwortet da-

rauf nicht mit Ja oder Nein. Er gibt bildhafte Hinweise darauf, sich dessen nicht sicher zu 

sein und sich um das Heil im Reich Gottes zu bemühen. Wir sollen durch die enge Tür 

gehen. Die heiligen Pforten der Ablasskirchen sind in der Regel nicht die Hauptportale! 

Die Mahnungen Jesu sind in erster Linie an die Kinder Israels gerichtet. Aber auch wir 

sind als Kinder Abrahams, Isaaks und Jakobs damit gemeint. Wir haben mit ihm Ge-

meinschaft im eucharistischen Opfermahl und hören seine Lehre. Wir können aber noch 

keine Gewissheit haben, in das himmlische Reich Gottes zu gelangen. Mögen wir we-

nigstens zu „den Letzten“ gehören, die dorthin gelangen. Maria, die Mutter Jesu, gehörte 

menschlich und gesellschaftlich gesehen wohl eher zu den Letzten in Israel. Wir 

schauen aber auf sie als „die Erste“, die mit Leib und Seele in die himmlische Herrlich-

keit aufgenommen ist. So möge sie uns auf unserem Pilgerweg der Hoffnung eine gü-

tige Fürsprecherin sein.  

 

Mit herzlichen priesterlichen Segenswünschen 

 

Ihr Pastor Thomas Vollmer 

 

 



 

St. Maria in der Kupfergasse 

 

 Freitag 22. August  

     8.00 Uhr  Hl. Messe (Msgr. Dr. Cüppers) 

     8.45 Uhr  Beichtgelegenheit (Msgr. Dr. Cüppers) 

     17.00 Uhr  Aussetzung u. stille Anbetung (Msgr. Dr. Vollmer) 

     17.45 Uhr  Andacht zum Barmherzigen Jesus (Msgr. Dr. Vollmer) 

     18.30 Uhr  Hl. Messe (Msgr. Dr. Vollmer) 

 Samstag 23. August 21. Sonntag im Jahreskreis 

     8.00 Uhr  Hl. Messe (Msgr. Dr. Cüppers) 

     8.45 Uhr  Beichtgelegenheit (Msgr. Dr. Cüppers) 

     16.30 Uhr  Beichtgelegenheit (Msgr. Dr. Vollmer) 

     18.00 Uhr  Andacht 

     18.30 Uhr  VAM 

 Sonntag 24. August 21. Sonntag im Jahreskreis, Hl. Bartholomäus, 
Apostel, L1: Jes 66,18-21, L2: Hebr 12,5-7.11-13, Ev: Lk 
13,22-30 

     8.30 Uhr  Hl. Messe (Msgr. Dr. Cüppers) 

     10.00 Uhr  Hochamt (Msgr. Dr. Vollmer) 

     11.15 Uhr  Hl. Messe (Msgr. Dr. Vollmer) 

     17.30 Uhr  Andacht (Offizial Dr. Fabritz) 

     18.00 Uhr  Hl. Messe (Offizial Dr. Fabritz) 

 Montag 25. August  

     8.00 Uhr  Hl. Messe (Msgr. Dr. Vollmer) 

     8.45 Uhr  Beichtgelegenheit (Msgr. Dr. Vollmer) 

     17.55 Uhr  Rosenkranz (MC) 

     18.30 Uhr  Hl. Messe (Offizial Dr. Fabritz) 

 Dienstag 26. August  

     8.00 Uhr  Hl. Messe (Msgr. Dr. Cüppers) 

     8.45 Uhr  Beichtgelegenheit (Msgr. Dr. Cüppers) 

     17.55 Uhr  Rosenkranz (MC) 

     18.30 Uhr  Hl. Messe (Msgr. Dr. Vollmer) 

 Mittwoch 27. August  

     8.00 Uhr  Hl. Messe (Msgr. Dr. Cüppers) 

     8.45 Uhr  Beichtgelegenheit (Msgr. Dr. Cüppers) 

     17.55 Uhr  Rosenkranz (MC) 

     18.30 Uhr  Hl. Messe (Msgr. Dr. Vollmer) 

 Donners-
tag 

28. August  



     8.00 Uhr  Hl. Messe (Msgr. Dr. Cüppers) 

     8.45 Uhr  Beichtgelegenheit (Msgr. Dr. Cüppers) 

     17.55 Uhr  Rosenkranz (MC) 

     18.30 Uhr  Hl. Messe (Msgr. Dr. Vollmer) 

 Freitag 29. August  

     8.00 Uhr  Hl. Messe (Msgr. Dr. Cüppers) 

     8.45 Uhr  Beichtgelegenheit (Msgr. Dr. Cüppers) 

     17.00 Uhr  Aussetzung u. stille Anbetung (Msgr. Dr. Vollmer) 

     18.30 Uhr  Hl. Messe (Msgr. Dr. Vollmer) 

 Samstag 30. August 22. Sonntag im Jahreskreis 

     8.00 Uhr  Hl. Messe (Msgr. Dr. Cüppers) 

     8.45 Uhr  Beichtgelegenheit (Msgr. Dr. Cüppers) 

     14.00 Uhr  Tauffeier (Pfarrer Vosen) 

     16.30 Uhr  Beichtgelegenheit (Msgr. Dr. Vollmer) 

     18.00 Uhr  Andacht (Msgr. Dr. Vollmer) 

     18.30 Uhr  VAM (Msgr. Dr. Vollmer) 

 Sonntag 31. August 22. Sonntag im Jahreskreis, L1: Sir 3,17-18.20.28-
29, L2: Hebr 12,18-19.22-24a, Ev: Lk 14,1.7-14 

     8.30 Uhr  Hl. Messe 

     10.00 Uhr  Hochamt (Msgr. Dr. Vollmer) 

     11.15 Uhr  Hl. Messe (Msgr. Dr. Vollmer) 

     17.30 Uhr  Andacht 

     18.00 Uhr  Hl. Messe 

 
REGULÄRE BEICHTZEITEN: MO. BIS FR.: 08.30 – 09.00 UHR; SA: 08.30 – 09.00 UHR UND 16.30 – 

17.55 UHR 

 

21. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Lesung , , L1: Jes 66,18-21, L2: Hebr 12,5-7.11-13 
Evangelium: Lk 13,22-30 
IN JENER ZEIT 
22ZOG JESUS AUF SEINEM WEG NACH JERUSALEM VON STADT ZU STADT UND VON DORF ZU DORF 
UND LEHRTE. 23DA FRAGTE IHN EINER: HERR, SIND ES NUR WENIGE, DIE GERETTET WERDEN? 
ER SAGTE ZU IHNEN: 24BEMÜHT EUCH MIT ALLEN KRÄFTEN, DURCH DIE ENGE TÜR ZU GELANGEN; 
DENN VIELE, SAGE ICH EUCH, WERDEN VERSUCHEN HINEINZUKOMMEN, ABER ES WIRD IHNEN NICHT GELIN-

GEN. 25WENN DER HERR DES HAUSES AUFSTEHT UND DIE TÜR VERSCHLIEßT UND IHR DRAUßEN STEHT, 
AN DIE TÜR KLOPFT UND RUFT: HERR, MACH UNS AUF!, DANN WIRD ER EUCH ANTWORTEN: 
ICH WEIß NICHT, WOHER IHR SEID. 26DANN WERDET IHR ANFANGEN ZU SAGEN: WIR HABEN DOCH IN DEI-

NEM BEISEIN GEGESSEN UND GETRUNKEN UND DU HAST AUF UNSEREN STRAßEN GELEHRT. 27ER ABER 

WIRD EUCH ERWIDERN: ICH WEIß NICHT, WOHER IHR SEID. WEG VON MIR, IHR HABT ALLE UNRECHT GETAN! 
28DORT WIRD HEULEN UND ZÄHNEKNIRSCHEN SEIN, WENN IHR SEHT, DASS ABRAHAM, ÍSAAK UND JAKOB 
UND ALLE PROPHETEN IM REICH GOTTES SIND, IHR SELBST ABER AUSGESCHLOSSEN SEID. 



29UND SIE WERDEN VON OSTEN UND WESTEN UND VON NORDEN UND SÜDEN KOMMEN UND IM REICH 

GOTTES ZU TISCH SITZEN. 30UND SIEHE, DA SIND LETZTE, DIE WERDEN ERSTE SEIN, UND DA SIND ERSTE, 
DIE WERDEN LETZTE SEIN. 
 
IMPULS ZUM 21. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 
„MÜHT EUCH AB, DURCH DIE ENGE TÜR EINZUGEHEN! VIELE WERDE VERSUCHEN, EINZUGEHEN – WERDEN 

ES ABER NICHT KÖNNEN.“ (LK 13,24) 
 
DIESES WORT JESU KLINGT IM ERSTEN AUGENBLICK SO, ALS WÜRDEN DA VIELE AUSGESCHLOSSEN. 
ABER ES IST DAS GEGENTEIL. JESU WORT IST ALS EINE EINLADUNG GEMEINT. JESUS WILL NICHT AUS-

SORTIEREN, ER LÄDT UNS STATTDESSEN EIN, WACHSAM UND ENTSCHIEDEN ZU LEBEN. MIT DEM BILD DER 

SCHMALEN TÜR ERINNERT ER UNS DARAN, DASS LEBENSFREIRAUM UND SINN NICHT AUTOMATISCH ER-

REICHBAR SIND, SONDERN DASS WIR UNS BEWUSST DAFÜR EINSETZEN MÜSSEN. DER SPUR JESU ZU FOL-

GEN KANN BEGEISTERND SEIN, IST ABER AUCH DURCHAUS ANSPRUCHSVOLL. SEIN UMKEHR-WORT WEHT 

GEGEN DEN WIND EINES BEQUEMEN GLAUBENS MIT ALLEM KOMFORT. 
 
ANDERS FORMULIERT: UNSERE ERLÖSUNG BEGINNT MIT GOTTES INITIATIVE, ABER WIR MÜSSEN TÄGLICH 

MITWIRKEN. MACHEN WIR UNS NICHTS VOR: GEBET, UMKEHR, NEUE ENTSCHEIDUNGEN – DAS IST UNSER 

TEIL DER RETTUNG. DAS IST EXISTENZIELL. ES GEHT HIER NICHT UM MORGEN, SONDERN UM HEUTE. UND 

JEDE ENTSCHEIDUNG ZÄHLT. 
 
GERADE IN EINER WELT, IN DER SCHEIN ZÄHLT, WO MIT SCHREIENDEN WORTMELDUNGEN, POPUPS UND 

FAKE-NEWS AUFMERKSAMKEIT ERZEUGT WIRD, IST JESU BOTSCHAFT EINE RADIKALE ERINNERUNG: 
WAHRE VERÄNDERUNG BEGINNT LEISE, PERSÖNLICH, OHNE LIKES. ZWISCHEN KONSUM UND KOMMERZ 

RUFT ER MITTEN IM SOCIAL-MEDIA-STIMMENGEWIRR: „GEH DURCH DIE ENGE TÜR!“ ES IST EIN AUFRUF 

ZUR EHRLICHKEIT, ZU GELEBTER GERECHTIGKEIT, ZU ECHTEN BEZIEHUNGEN – ZU EINEM GLAUBEN, DER 

DEM LEBEN RICHTUNG ZU GEBEN VERMAG.  
DAHER GILT HEUTE WIEDER WIE GESTERN: LASST UNS HEUTE ENTSCHEIDUNGEN TREFFEN, DIE DAS MOR-

GEN FORMEN.  
 
PFARRER DR. DOMINIK MEIERING, KOORDINATOR PASTORALE EINHEIT KÖLN-MITTE 

 
KONTAKTDATEN  

Msgr. Dr. Thomas Vollmer:       
pastorvollmer@web.de  
Schwalbengasse 1, 50667 Köln 
Telefonisch erreichbar sind wir unter Telefon: 0221-2576237  
per Mail unter: st.maria-kupfergasse@katholisch-in-koeln.de 
 

Unsere Internetseite ist erreichbar unter: www.kupfergasse.de 
 

Öffnungszeiten und telefonische Erreichbarkeiten des Pfarrbüros: 
MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG 

9-11.30 UHR 9-11.30 UHR 9-11.30 UHR ----- 
14-17UHR 

GESCHLOSSEN 
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